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Der ÖEHV als Kompetenzzentrum 
des österreichischen Eishockeys

Rot Weiß Roter-Faden
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Allgemein, Sinn und Zweck des Kompetenzzentrums

Zentrum

Der Verband organisiert zentral eine Vielzahl von 

Veranstaltungen, darunter Turniere, Testspiele, 

Trainingslager, Lehrgänge und herausragende Ereignisse 

wie Weltmeisterschaften und Olympische Spiele. 

Im Rahmen der Trainerausbildung gehören die staatliche 

Trainerausbildung, Coaches Clinics, Mentorings und 

Sitzungen für Nachwuchsleiter zu unseren 

Aufgabenbereichen.

Wir vergleichen Maßnahmen, Projekte und neue Trends 

im Eishockeysport, sowohl im Breiten-, Leistungs-, als 

auch im Spitzensportsport, mit unserer aktuellen Position 

und unseren Ressourcen. 

Die daraus resultierenden Erkenntnisse werden in 

unserer Sportabteilung untersucht und verarbeitet, um 

neue Projekte zu entwickeln und verwirklichen.

Diese neuen Projekte werden dann, sowohl im Rahmen 

von Ausbildungsveranstaltungen als auch bei nationalen 

Teamveranstaltungen, an die Klubs und Spieler 

weitergegeben.

Die Kommunikation mit allen Interessenvertretern des 

österreichischen und internationalen Eishockeys ist ein 

fester Bestandteil unserer täglichen Arbeit.

Kompetenz

Das Absolvieren von Länderspielen mit allen 

Nationalteams bedeutet, dass die besten Spieler aus 

Österreich gegen die besten Spieler aus anderen 

Nationen antreten.

Unabhängig von Alter und Geschlecht wird es uns 

ermöglicht, internationales Spitzeneishockey bis zur 

Weltspitze kennenzulernen und zu erleben. 

Wir haben die Gelegenheit, die besten Spieler sowie die 

besten Mannschaften der Welt in Aktion zu sehen und zu 

beobachten.

Diese Erkenntnisse tragen dazu bei, unsere 

Eishockeykompetenz kontinuierlich zu erweitern. 

Unsere Doktrin basiert auf drei Kernpunkten:

 Der Österreichische Eishockeyverband (ÖEHV) ist 

hochmodern und innovativ. Unser Eishockey-Know-

how basiert auf den neuesten Erkenntnissen der 

modernen Trainingslehre und des internationalen 

Eishockeys.

 Wir setzen Trends im österreichischen Eishockey und 

sind den Klubs stets ein bis zwei Schritte voraus.

 Unser Wissen teilen wir durch unsere Veranstaltungen 

mit allen Eishockeyorganisationen in Österreich.

Der ÖEHV ist das Kompetenzzentrum für alle Mitglieder der Eishockeyfamilie in Österreich. 

Egal ob Breiten-, Leistungs-, oder Spitzensport in Landesverbänden oder Vereine. 
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Die A-Nationalmannschaft verkörpert den Gipfel des 

Eishockeys in jeder Nation. 

Sie repräsentiert das stolze Flaggschiff und das 

exklusive Premiumprodukt der heimischen 

Eishockeybewegung. 

Das Ranking dieses herausragenden Teams 

entscheidet darüber, ob eine Nation den begehrten A-

Status verdient. 

Kein anderes Eishockeyteam besitzt eine größere 

nationale Strahlkraft als dieses Team.

Eine moderne, populäre, attraktive und erfolgreiche 

Nationalmannschaft ist ein unschätzbares Juwel für 

die Entwicklung dieser Sportart. 

Ihr Glamour und Erfolg ziehen die Blicke der Nation 

auf sich und haben einen direkten Einfluss auf die 

Bemühungen von Vereinen und Verbänden bei der 

Suche nach talentierten Nachwuchsspielern.

Aus diesem bedeutenden Grund sollten wir 

unermüdlich daran arbeiten, dieses Team zu stärken 

und bedingungslos zu unterstützen. 

Die Spieler dieses Teams sind Vollprofis, die ihren 

geliebten Sport als Beruf ausüben. 

Sie fungieren als glänzende Aushängeschilder und 

vorbildliche Figuren für unsere heranwachsende 

Generation von Nachwuchstalenten.

A-TEAM

Nichts entwickelt eine Sportart mehr 
als eine moderne, populäre, 
attraktive und erfolgreiche 

Nationalmannschaft! 

“
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Die beiden Teams, die wir hier als "Resultatteams" 

bezeichnen, sind eindeutig auf einen Höhepunkt in 

ihrer Saisonvorbereitung ausgerichtet - die Teilnahme 

an einer Weltmeisterschaft. 

Dieses Turnier markiert den entscheidenden Moment, 

um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen und sich 

auf der internationalen Bühne zu beweisen.

Die U20 Weltmeisterschaft fungiert als ultimatives 

Examen und den finalen Schritt im 

Entwicklungsprozess des Nachwuchseishockeys.

Nach diesem Turnier werden die Spieler in die Welt 

des Erwachseneneishockeys eingeführt. Daher ist die 

U20 Weltmeisterschaft zweifellos das 

herausragendste Ereignis im Herren-

Nachwuchseishockey.

Für viele junge Talente ist die U18 Weltmeisterschaft 

von entscheidender Bedeutung, da sie als Plattform 

für die Sichtung und Bewertung für einen möglichen 

NHL-Draft dient. 

In dieser Altersgruppe wird oft die Weichenstellung 

für die zukünftige sportliche Karriere getroffen. Nur 

selten gelingt es Spielern, die diese Hürde nicht 

überwinden, später den Sprung ins Profieishockey zu 

schaffen.

Resultatteams
U20 & U18
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Das U16-Nationalteam markiert einen bedeutenden 

Meilenstein innerhalb der Struktur des 

Österreichischen Eishockeyverbandes (ÖEHV). 

Sein Hauptziel besteht darin, die Spieler und das 

Team, in Vorbereitung auf die U18-Weltmeisterschaft, 

in ihrem jeweiligen Jahrgang kontinuierlich 

weiterzuentwickeln.

Während die Ergebnisse der Spiele zweifellos von 

Bedeutung sind, stehen sie nicht im Mittelpunkt 

unserer Bemühungen. 

Ausnahmen bilden lediglich Turniere mit erstklassigen 

Teilnehmern, bei denen ein gutes Abschneiden 

notwendig ist, um den Status zu sichern. 

Dennoch liegt der Schwerpunkt nicht allein auf den 

Resultaten.

Vielmehr streben wir danach, möglichst vielen 

potenziellen Nationalmannschaftsspielern die 

Gelegenheit zu bieten, wertvolle Erfahrungen auf 

internationaler Ebene zu sammeln. 

Dies ist insbesondere deshalb von Bedeutung, weil 

die biologische Entwicklung der Spieler bis zur U18-

Weltmeisterschaft noch zahlreiche Veränderungen 

mit sich bringen kann. 

Unsere oberste Priorität ist daher die individuelle und 

kollektive Entwicklung unserer talentierten 

Nachwuchsspieler.

Entwicklungsteam
U16

Dieses Team ist 
die Spitze der 

Talenterfassungspyramide

“
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Gemeinsam mit der U16-Nationalmannschaft bildet 

die U15 und U14 Auswahl die  

Talentsichtungspyramide.

Diese Teams haben klare Ziele vor Augen: 

Die Identifizierung von Talenten auf breiter Ebene und 

die Förderung einer internationalen Spielweise.

Abhängig von der Anzahl talentierter Spieler in einem 

bestimmten Jahrgang können ein oder sogar zwei 

U15-Auswahlmannschaften ins Leben gerufen 

werden. 

Die U14-Auswahlteams werden wiederum in drei 

regionale Gruppen unterteilt: Ost, Süd und West.

Die Trainer dieser Mannschaften tragen eine 

immense Verantwortung. 

Sie müssen äußerst aufmerksam sein, um potenzielle 

Talente zu erkennen, sie zu betreuen und sorgfältig 

zu beobachten. 

Besonders wichtig ist dabei die Berücksichtigung des 

biologischen Alters der Spieler. 

Die momentane Wettkampfstärke ist zweifellos von 

Bedeutung, sollte jedoch nicht überbewertet werden. 

Letztendlich liegt der Fokus auf der Einschätzung des 

Potenzials eines jeden Spielers, denn darin liegt die 

wahre Zukunft des österreichischen Eishockeys.

Auswahlteams
U15 & U14

Kein “Talent” 
soll verloren gehen

“
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Die Nationalteamprogramme
• x

Unsere Nationalteamprogramme und der Jahreskalender richtet 

sich nach den offiziellen IIHF – Breaks und den europäischen 

Topnationen.  

Zusätzlich können Termine in Hinblick auf die Olympischen Spiele und die Qualifikation hinzukommen.      

Der Saisonkalender beinhaltet folgende Punkte:

Herren

Saisonkalender

MaiKickoff Veranstaltung

Juli Individuelles Spezialcamp (G,D,F)

JuliSommercamp

AugustIIHF-Break 1

NovemberIIHF-Break 2

DezemberIIHF-Break 3

FebruarIIHF-Break 4

AprilSaisonende Turnier

Motto:

Wir wollen so gut werden wie sie? 

Dann müssen wir auch denselben 
Aufwand und mit derselben Qualität 

durchführen.

“

Großveranstaltungen

MaiHerren A-Weltmeisterschaft

DezemberHerren U20-Weltmeisterschaft

AprilHerren U18-Weltmeisterschaft

Februar (alle 4 Jahre)Olympische Spiele

August (alle 4 Jahre)Olympische Spiele (Qualifikation)

Februar (alle 4 Jahre)Youth Olympic Games 

Foto: GEPA pictures | Walter Luger
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Saisonkalender & Großveranstaltungen

Sommercamp Trainingslager

Das Sommercamp folgt unmittelbar auf das 

Spezialcamps.

Es erstreckt sich über sechs Tage. 

In diesem Zeitraum wird der solide Grundstein für die 

bevorstehende Saison gelegt, indem bedeutende 

technische und taktische Prinzipien, Spielsysteme sowie 

individuelle und gruppendynamische Elemente auf 

höchstem Niveau vermittelt und intensiv trainiert werden. 

Dabei werden nicht nur die Fähigkeiten unserer Spieler 

geschliffen, sondern auch die Teamchemie gestärkt. 

Diese Camps werden gleichermaßen für unsere National-

und Auswahlteams durchgeführt, um die Besten der 

Besten zu identifizieren und gemeinsam an ihrer Zukunft 

zu arbeiten.

Kickoff Veranstaltung

Diese Veranstaltung markiert den Beginn der neuen 

Saison. Die Spieler werden körperlich geprüft, haben die 

Gelegenheit, die Trainer und das Betreuungspersonal 

kennenzulernen, und erhalten Informationen über den 

Ablauf der Saison, unsere Ziele und die von uns 

hochgehaltenen Werte.

individuelles Spezialcamp Torhüter, Verteidiger und 
Stürmer

Die Spezialcamps sind eine Ergänzung zu unserem 

Sommercamp und erstrecken sich über einen Zeitraum 

von 4 Tagen, die unmittelbar vor dem Sommercamp 

stattfinden. Während dieser intensiven Camps legen wir 

besonderen Fokus auf die Entwicklung der technischen 

und taktischen Fertigkeiten, die speziell für die jeweilige 

Spielposition relevant sind.

Unsere hochqualifizierten Trainer bieten den Teilnehmern 

ein umfassendes Trainingsprogramm. Dieses 

Trainingsprogramm vertieft das Verständnis für das Spiel 

und seine Feinheiten.

Wir organisieren diese speziellen Camps für drei 

verschiedene Altersgruppen: U20, U18 und U16. 

Die Inhalte jedes Camps werden, um die kontinuierliche 

Verbesserung der Spieler zu fördern, sorgfältig geplant 

und aufeinander abgestimmt.

Unsere Lehrpläne werden von Jahr zu Jahr angepasst, 

um sicherzustellen, dass die Spieler stets von neuen 

Herausforderungen und frischen Erkenntnissen 

profitieren. Unsere Spezialcamps sind somit eine 

wertvolle Ergänzung zu unserer langjährigen Tradition 

der Spielerentwicklung.
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Saisonkalender & Großveranstaltungen

Saisonende Turniere

Zum Abschluss der Saison stehen auf den Stufen U16 

und U15 hochkarätige Turniere bevor, die als 

Auswahlveranstaltungen für das kommende Spieljahr 

gelten. 

Zusätzlich bieten wir auch eine Veranstaltung auf Stufe 

U19 an, bei denen erfahrene Spieler ihre Fähigkeiten 

unter Beweis stellen können. 

Großanlässe

Die Eishockey-Nationalmannschaften stehen jedes Jahr 

vor wichtigen Großanlässen:

 A - Die Nationalmannschaft tritt traditionell im Mai 

 U20 - Die U20-Nationalmannschaft hingegen im 

Dezember oder Januar

 U18 – Weltmeisterschaft im April

 sowie olympische Spiele, alle vier Jahre im Februar

Bei den Weltmeisterschaften zählt einzig und allein das 

Ergebnis und die Platzierung. 

Alle Spiele, Turniere und Trainingslager, die während der 

Saison absolviert werden, dienen vor allem dem einen 

Ziel: 

Das bestmögliche Ergebnis bei der Weltmeisterschaft zu 

erzielen.

Die Qualifikation und Teilnahme an den olympischen 

Spielen ist für jeden Sportler der Gipfel seiner Karriere. 

Ein positives Auftreten und ein herausragendes Ergebnis 

sind gleichzeitig eine Visitenkarte für die gesamte 

Eishockeybewegung.

IHF Break Turniere

Der internationale Eishockeyverband hat im 

Saisonkalender vier Wochen ausgewählt und vom 

Ligabetrieb abgesperrt. 

Dies wurde getan, um es allen Auswahl- und 

Nationalteams in ganz Europa, auf allen 

Wettbewerbsstufen, zu ermöglichen, Testspiele 

auszutragen.

Oft auch Turnierformen.

Diese Veranstaltungen sind von großer sportlicher 

Bedeutung, da sie es den Teams ermöglicht, sich optimal 

auf die jährliche Weltmeisterschaft vorzubereiten. 

Darüber hinaus sind sie auch aus marketingtechnischer 

Sicht äußerst relevant. 

Je häufiger das Nationalteam spielt, desto größer wird 

das Interesse am Eishockeysport.

Sponsoren, die den Eishockeysport unterstützen 

möchten, möchten das Nationalteam so oft wie möglich in 

Aktion sehen.

Im Fall der Nachwuchsnationalmannschaften streben wir 

eine Bespielung aller Teams während der IIHF-Breaks 

an. 

Bei den Erwachsenen, dem Herren A-Nationalteam, 

nutzen wir die Pausen im November, Dezember und 

Februar.


